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FC Rottenburg - Keine Chance gegen Spitzenreiter 

Torwart trifft aus 90 Metern 

ROTTENBURG. Trotz der 0:5-Heimpleite des FC Rottenburg gegen den Verbandsliga-Spitzenreiter TSV 

Berg, blickt Trainer Marc Mutschler positiv in die nächsten Wochen: »Ich mache der Mannschaft keinen 

Vorwurf. Die Jungs waren spielerisch gut drauf. Wir fokussieren uns aktuell /häufig einfach zu sehr auf 

die falschen Sachen.« Die Partie fing für die Rottenburger auch gut an. Nach einer dominanten ersten 

Viertelstunde traf jedoch Bergs Torhüter Andre Port als erster Akteur äußerst kurios in die Maschen. Der 

lange Schlag des Keepers aus dem eigenen Sechzehn-Meter-Raum wurde lang und länger und landete 

schließlich im Rottenburger Tor. So waren es auch lange Bälle die den Rottenburgern zu schaffen 

machten und für die Gegentore sorgten. »Beim Spielstand von 0:3 zur Pause war die Partie gelaufen«, 

so Mutschler. Der TSV Berg ist das einzig noch ungeschlagene Team in der Verbandsliga. Zudem 

bedeuten 28 eigene Treffer sowie nur sechs Gegentore jeweils den Liga-Bestwert. (pas) 


